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Manuskriptrichtlinien 

Beiträge zur Avifaunistik und zum Vogelschutz in Ostwestfalen­
Lippe werden erbeten auf Lochkarte Din A 5/188 ND (Lochkarten­
Werk Schlitz/Hessen) _oder auf Din A 4 - Seiten. 

Da die Berichte nicht geschrieben, sondern durch Umkopieren 
zusammengestellt werden, bit t en wir eine annähernd einheit­
liche Form unbedingt einzuhalten: 

1 . Maschinenschrift (Farbband überprüfen !) 

2 . Linke Randbreite 38 mm 

3 . Uber jeden Artikel nur den deutschen Artnamen im Singular 
(Einzahl) mit Schlüssel- Nr. schreiben und unterstreichen . 

4 . Unter jeden Artikel nur den Familiennamen schreiben, 
8 cm vor dem rechten Rand beginnend. 

5 . Diese Maße gelten auch für Lochkarten, sofern diese auch 
zur Veröffentlichung im Mitteilungsblatt vorgesehen sind. 

Der volle Name mit Anschrift (soweit bekannt) erscheint im 
Autorenverzeichnis am Ende jeder Ausgabe. 

Redaktionsschluß ist jeweils der 31. Januar eines jeden 
Jahres . 

Muster 

0 12 Heidelerche 

Am 6. 3 . 77 singt l,o nahe einem Sandgrubengelände am Südhang 
des Hengeberges bei Werther . 

Böhner, Stapge 

0 16 Uferschwalbe 

Erstmali g 1977 eine kleine Kolonie von ca. 6 Paaren auf dem 
MTB 3816 Spenge bei Eickholt an der Straße Borgholzhausen -
Melle . Die frühere Sand- /Lehmkuhle wird zur Zeit leider mit 
Müll gefüllt . 

Stange 

Liebe Leser unseres Mitteilungsblattes 
Bitte richten Sie redaktionelle Beiträge nur an Naturw. 
Verein Bielefeld u. Umg. e . v., z . H. Klaus Conrads, 
Am Ti efen Weg 15, 4800 Bielefeld 1. 

Zahlungen (auch für dieses Heft DM 5 . 50) bitte nur an Bund 
für Vogelschutz Ostwestfalen e.V., Postscheck Hannover 
(BLZ 250 loo 3o) 2529 29- 303. 

Bestellungen und Reklamationen, die den Versand betreffen, 
bi t te ebenfalls nur an Bund f . Vogelschutz (s . Titelseite) 
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Bielefeld, im April 1980 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

erfreulicherweise sind redaktionelle Beiträge auch diesmal in 
reicher Zahl eingegangen, so daß aus dem Beobachtungsjahr 1979 
wertvolle Mitteilungen veröffentlicht werden können. Die Zahl 
der Abonnenten hat sich erhöht, re~tht aber noch nicht zur 
Deckung der Kosten. Die Zahlungsmoral hat sich verbessert. 
(Beachten Sie bitte die Hinweise auf S. 2 !). Unbefriedigend 
ist weiterhin die regionale Streuung der Beiträge, mehr noch 
als in Nr. 26. Weiterhin sind Mitteilungen aus dem Südosten 
und Süden des Bezirks Mangelware, während sich die Einsen­
dungen aus dem Norden erhöht haben. 

Brutbeobachtungen haben wir wiederum den absoluten Vorrang 
gegeben, vor allem im Hinblick auf den vorläufigen Abschluß 
des Rasterkartierungsprogramms zur Erfassung der Brutvögel 
im Reg.-Bez. Detmold. Dieses Pro ramm endet am 1.8.1 80. 
Auch nicht direkt Beteiligte können aus den Jahren 197 bis 
1980 wichtige Brutvorkommen unter Angabe der MTB-Nr. und 
des Quadranten 1 / 2 an die MTB- Bearbeiter oder an die Re­
daktion melden. '3T4 
Viele Zugbeobachtungen konnten wiederum nicht aufgenommen 
werden, bleiben aber, soweit auf Lochkarten geschrieben, für 
Interessenten verfügbar. Der unverhältnismäßig große Anteil 
der Nicht-Singvögel in den Beirägen ist ungerechtfertigt, 
da viele Singvögel ebenfalls gefährdet sind, ihre Verbreitung 

z . T. nicht genügend bekannt ist und Angaben über ihr Vorkommen 
daher von hohem Interesse sind. 

Beispiele (ohne Anspruch auf Vollzähligkeit, Anzahl der Bei­
träge in Klammern): 
Heidelerche (2), Pirol (5), Wasseramsel (4), Schwarzkehlchen 
(1), Braunkehlchen (4), Teichrohrsänger (2), Gelbspötter (1), 
Dorngrasmücke (O), Schafstelze (3), Neuntöter (3), Stieglitz (0), 
Grauammer (1). 

Die Arten sind wie immer systematisch geordnet. Bei Suche nach 
bestimmten Arten aber bitte den Nachtrag nicht vergessen! 

Die Neuherausgabe der Avifauna des Kreises Höxter soll in 
Vorbereitung sein. 

Die Avifauna von Westfalen (unveränderter Nachdruck mit Ergän­
zungen) ist nach Mdl. Auskunft von Herrn Dr. Berger, Münster, 
ausgedruckt. 

Der 24. Ber. Nat. Ver. Bielefeld (1979) enthält einen Beitrag 
zur Vogelwelt der Rietberger Fischteiche (Kriesten) sowie 
3 weitere ornithologische Beiträge von K. Conrads sowie 
K.Conrads und R.P. Balda. 

Der 2. Sonderband zur Ökologie der Senne befindet sich im 
Satz und wird ebenfalls ornithologische Beiträge enthalten. 

Der langjährige Vorsitzende des "Bund für Vogelschutz Ost­
westfalen e.V!~ Hilmar Hasenclever, hat bei den letzten Vor­
standswahlen nicht wieder kandidiert. Sein Nachfolger ist 
Dr. Heinz Bongards, Bielefeld. Hasenclever ist am 24.2.1980 
zum Ehrenmitglied des Naturwissenschaftlichen Vereins Biele­
feld ernannt worden. Sein verdienstvoller Einsatz für den 
Vogelschutz sei auch an dieser Stelle noch einmal hervor­
gehoben. 

Bund für Vogelschutz 
Ostwestfalen e . V. 

gez. Dr. Bongards 

Naturwissenschaftl. Verein 
für Bielefeld u. Umg. e.V. 

gez. K. Conrads 
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Notizen zur Brut der Schwalben im Bielefelder Raum 1979 

S. Haubold 

Im"Jahr der Rauchschwalbe 11 (Hirundo rustica L.) wurde eine 
Umfrage an 80 landwirtschaftliche Betriebe in der engeren und 
weiteren Umgebung Bielefelds mit dem Ziel gerichtet, ein unge­
fähres Bild über die dort vorhandenen BrutpacB:'e zu bekommen. Dabei 
mußte die Auswahl der Höfe aus äußeren Gründe~freilich mehr oder 
weniger zufällig erfolgen. Sie verteilen sich auf einen ziemlich 
weitgespannten Raum: 24 im nördlichen, 14 im östlichen, 5 im 
westlichen Bereich Groß-Bielefelds, 17 im ehemaligen Kreis Wieden­
brück und weitere 5 in Borgholzhausen, S~einhagen, Enger, Bad 
Salzuflen und Stukenbrock. 15 Fragebogen blieben unbeantwortet. 

Die Befragten waren um Auskünfte über folgende Fakten ge­
beten: Anzahll der Brutpaare, Bestandsentwicklung, Größe und Art 
der von de~ Schwalben bewohnten Räume, B,,,sonderheiten des Lebens­
raumes (Feuchtstellen, Insektenvertilgung, künstliche Nisthilfen). 
Eine Zählung der ausgeflogenen Jungvögel wurde wegen der damit 
verbundenen Mehrbelastung nicht verlangt. Bei den vorliegenden 
Angaben ist eine gewissen Fehlerquote mit einzubeziehen. Sie 
dürfte sich abe~in dtesem speziellen Fall eines für die Hofbewohner 
überschaubaren und ihnen gut bekannten Beobachtungsobjektes in 
Grenzen halten. Zusätzlich wurden Angaben über das Vorkommen der 
Mehlschwalbe (Delichon urbica L.) erbeten - auch hier nur im Sinne 
einer allgemeinen BP.standsaufnahme. Auf Grund dieser Voraussetzunge1 
haben die Ergebnisse im wesentlichen punktuellen Wert. Sie können 
aber als Vergleichsmaterial bei ähnlichen Untersuchungen dienen. 

Insgesamt wurden auf den 65 Höfen 360 Brutpaare gezählt. Sie 
waren in sehr unterschiedlicher Weise verteilt: Im Höchstfall 
nisteten 15 Paare auf einem Hof, 10 Höfe waren nur von einem 
Schwalbenpaar bewohnt. In der Mehrzahl schwankte die Zahl in meist 
geringen Grenzen um einen Mittelwert von 6 Brutnestern pro Hof. 
Auf die Bezirke Sroß-Bielefelds bezoigen, spiegelt sich auch bei 
der relativ geringen iahl der erfaßten Höfe deren Vertei+ung auf 
der G~samtfläche in der Zahl der durchschnittlich auf jeden Hof 
entfallenden Nesterzahl wider: Dem überlwiegend städtischen Bezirk 
Schildes.ehe mit 2,3 steht Heepen mit 7 Nestern gegenüber. Die Um­
frage nach der Bestandsentwicklung, wie sie sich auf Grund des 
allgemeinen Eindruckes der Hofbewohner darstellt, ergab folgende 
Werte: "Gleichgeblieben" 49%, in den letzten Jahren "schwankend" 
15%, in diesem Zeitraum "erkennbar zunehmend" 13%, "erkennbar 
abnehmend 23%. 
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Rechnet man die 15% Schwankung noch mit zur ersten Gruppe, 
so zeigen sich Entwicklungstrends bei 38~ der Höfe. Die Zunahme 

kann möglicherweise durch den Wegfall von Brutmöglichkeiten in 
der Umgebung zu erklären sein, wie sie durch die Modernisierung 
der Höfe entstehen. Die Tiere werden dann zu einer verstärkten 
Besiedlung der noch verbliebenen Nachbarräume veranlaßt werden. 
Die Abnahme dürfte der weithin beobachtbaren Bestandsdezimierung 
entsprechen, die für zahlreiche Singvogelarten festzustellen ist 
und deren~ründe vielfältig diskutiert worden sind. Allerdings sind 

bei alledem witterun~sbedingte und sonstige Einflüsse wechselnder 
Art zu berücksichtigen, die das Aufkommen der Bruten,insbesondere 
bei biologisch so spezialisierten Arten wie es unsere Sr,hwalben 
sind,hindern oder fördern. Dadurch können eahte Trends überlagert 

werden. Wieweit solch~vorliegen, könnte erst nach längerer Beob­
achtungszeit gesagt werden. Im übrigen ist es nicht leicht, die 
Gesamtheit _der die Population beeinflussenden Faktoren so genau 
zu analysmeren, daß die Bedeutung jedes einzelnen Faktors klar er­
kennbar wird. Es handelt sich stets um eine vielfältige Verschrän­
kung von natürlichen und anthropogenen Faktoren, die sich gegen­
seitig sowohl ergänzen als auch in ein und derselben Richtung ver­
stärken/ oder ganz kompensieren können. 

Was den enßeren Lebensbereich der Schwalben anlangt, so 
weist die nähere Umgebung der Höfe nach den Angaben fast überall 
Feuchtstellen auf, die den Schwalben das Material für ihren Nest­
bau liefern. In einem Fall hatte der Landwirt den ~ieren durch 
An~age künstlicher Schlammzonen geholfen. Die bauliche Ausstattung 
der Höfe, ob Fachwerk oder Steinbau, sowie auch der Einsatz von 

chemischen Bekämpfungsmitteln - in der Umfrage zu 67% beantwortet­
spielen für die Brutplatzwahl offensichtlich keine Rolle. Ents:chei­
dend ist die Möglichkeit, in den Innenräumen geeignete Stellen zu 
finden, bezw. überhaupt den Zugang frei zu haben. Von 360 angege­
benen Nestern befanden sich 127 in der Deele, die übrigen in Rin­
der-, Schweine- oder Pferdeställen, je eins in der Scheune und in 
der Futterküche. 

Über den Nestabstand geht aus der Umfrage nichts hervor. 
Doch lassen sich über die Wohndichte insofern Angaben machen, als 
die Zahl der in einem Raum vorhandenen Brutplätze in Beziehung zur 
Größe der Bodenfläche gesetzt wurde. Die dichteste Besiedlung lag 
in einem Rinderstall von 120 qm vor, der von 15 Paaren bewohnt 
war, sodaß also die filr ein Paar verfügbare Fliehe 8 qm betrug. 
Bei 9 angegebenen Flächenzahlen, die unter 100 qm lagen, betrug 
die Anzahl der Brutplätze dreimal 2, sonst nur 1. Aber auch Räume 
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in der Gr6ßenordnung von 100 bis 280 qm Bodenfläche wi~sen 

einigemale nur 1 Niststell~auf. Im Mittel~t, betrug die einem 

Paar zur Verfügung stehende Flache in 32 ausgemessenen Gebäuden 
etwa 40 qm. Da, wie bereits erwähnt, die Brutm6glichkeiten 
durch Um- oder Neubauten auf den H6fen beeinträchtigt werden, 
müßte dieser Wert bei gleichbleibender Zahl der Brutpaare sich 
nach und nach verkleinern. 

Es mag nicht unerwähnt bleiben, daß gelegentliche An­
merkungen die besonderen emotionalen Beziehungen der Menschen 
zu "ihren" Schwalben{erkennen lassen. Hier liegt ein Verhältnis 
zur belebten Natur vor, das mehr als bloßes Registrieren oder 
Begutachten beinhaltet, ganz zu schweigen von der h6glichkeit 

des Desinteresses oder gar von einer Haltung, die die Natur als 
Störfaktor empfindet. Es würde sich wohl lohnen, das Naturver­
ständnis des heutigen Menschen einmal genauer zu beleuchten und 

mit dem der vergangenen Generationen zu vergleichen •. 

Lediglich auf 18 H6fen (c.28%) brüten auf der Grund 

der gemachten Angaben noch fl,lehlschwalben. Insgesamt wurden 116 
beflogene Nester ( b 7,2 Nester pro Hof) gezählt. In 2 Fällen 
lag eine Neuansiedlung mit 2 bezw. 4 Nestern vor. In weiteren 
2 Fällen kehrten die Schwalben in diesem Jahr nicht zurück. 
Die Umfrage beschränkte sich auf die Feststellung der Zahl der 
Nester. Darüber hinaus wurden keine Erhebungen angestellt •. 

Einige phänologische Daten aus Gütersloh 
erste erster letzter 

Beobachtung: Gesang: Gesang: 
Mauersegler 07.05. 
Rauchschwalbe 
Mehlschwalbe 
Gelbspötter 
Mönchsgrasmücke 
Klappergrasmücke 
Zilpzalp 
Hausrotschwanz 
Singdrossel 
Buchfink 
Girlitz 

15.05. 
19.04. 
20.04. 
23.03. 

05.03. 

14.03. 

15.05. 

20.04. 

29.03. 
27.02. 

Erstgesang 1979 Baderbachtal/Heepen 

7.2. Heckenbraunelle 

7.3. Misteldrossel 

Singdrossel 

Fitis 

9.5. Nachtigall 

11.06. 

17.07. 
21.10. 
06.10. 
17.07. 
17.07. 
23.06. 

Lenz 

Bongards 

· letzte 
Beobachtung: 

15.09. 
20.09. 
24.08. 

21.10. 
16.10. 
27.09. 



l ) 

_) 

- 7 -

Haubentaucher: NSG Norderteich 

2.4 .1,2 1 M.auf der Teichmitte-27 . 4. 1 Paar in Balzstellung .. 
·10.J. - 1paar:ein Nest war etwa 4om von der Schutzhütte am "Mönch" 
(4.25- _ angelegt worden-ein Bleßrallennest befand sich 10 m davon 
7.00) entfernt;beide Nistplätze waren gut einsehbar.Eine Kopula-

2o.5 . 
(4.00-
8045) 

16.6. 

18. 6. 
(3.45-
7.40) 

28.60 
(.J. 3'o-
7 -4B) 

tion der Haubentaucher fand auf dem Nest statt. - Einzelner 
H.schwamm auf der Teichmitte. 
W.brütete und spähte ständig umher,da das Schilf noch keim 
Deckung bot.M.brachte lange Schilfstücke berbei,die am Neä; 
rand abgelegt wurden. - Ein zweites Paar schwamm in Balzsteb 
lungauf der Teichmitte. 
W.brütete noch;das inzwischen gewachsene Schilf nahm all­
mählich die Sicht. - - J.6. W.nocb in Bruthaltung. . _ 
W. saß viel "höher" auf dem Nest,ein Junges schaute kurz 
mit dem Kopf unter.dem Gefieder hervorrl/I . tauchte direkt 
am Nest auf und hat anschem.nend gefüttert. 
Das Paar schwamm nur ca.25 m vom 11 Mönch 11 entfernt auf der E: 
offenen Wasserfläche,1 Junges erschien kurz und verschwand 
wieder im Gefieder des W's .Männchen blieb immer in der Näa 

·und _schwamm regelmäßig zum W.zurück.Allmählich verschwand 
das W.im Schilf,während das h'I. plötzlich am Nest auftauchte 
-..:An der Nordseite des Teiches vor der Einmündung des • 
Baches hielt sich ein anderes M.etwa _2o m entfernt auf;es 
11 gähnte 11bäufig ,dabei konnte ich mit dem Feldste-ciher deut...: 
lieb die Zunge erkennen~ 
Das W. des"Ne.stpaares" schlief auf_· dem Wasser in größerer 
Entfernung vom "Mönch",ein Junges schwamm nebenher;nach 

·einer W~ile · streckte sich das W. und schlug mit den Flügel11,­
jetzt kamen noch 2 Junge zum Vorschein . Gegen 6.30 schwarum.1 
das M.wieder in die Nähe des verlassenen Nestes. 

23.8. i P.mit 3 Jungen in Nähe seines alten Nestes.--1 P.ohne 
Junge aufi der Teichmi tte. ·_ , 

27 .8. : 2 ad.Ex·. beim Zufluß(N- Sei te), 1 juv.Ex. -schon mit Hauben­
ansatz-bettelte einen Altvogel erfolglos an.Nach einiger 
Zeit fütterte ein Altvögel ein ausgewachs·enes Junge mit 
einem verhältnismäßig "großen11Fisch . . . . 

2o1o_. 1 ad.uo2 juv.schwammen auf .dem Teich . (letzte diesj.Beobach• 
tung,am 24.10. habe. ich keine Haubentaucher festgestellt)o 

Rodewald 

Haubentaucher 
5 am 7.4.79 Sandgrube Werlerfeld bei Bad Salzuflen 
1 am 7.12.79 in der Häverner Marsch 

Möller 

Haubentaucher 

1,1 zeitigten am Fichtensee 4 Bruten ohne Erfolg. 
Juv. wurden wahrscheinlich von Hechten gefressen. 

Reinke 

Haubentaucher 

Im Gebiet der Rietberger Fischteiche brüteten 1979 3 Bp.~it Erfolg. 

Kriesten 
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Haubentaucher 
Am 10.06,1979 beobachteten wir 1 ad. mit 2 p, an einem westlichen 
Teich der Rietberger Fischteiche, Demnach muß in diesem Jahr zum 
zweiten Mal ein Haubentaucher-Paar dort gebrütet haben, 1960 fand 
nach Möbius (Die Vogelwelt der Rietberger Fischteiche, 17. Bericht 
des Naturwissenschaftlichen Vereins für Bielefeld und Umgegend e,V,, 
S, 146- 221) eine Brut in einem stark verwachsenen Teich statt, wohl 
als Folge der Austrocknung anderer Brutplätze. 

Lenz, Quittek 

Hothalstaucher 

3,1o - 2oo1o79 1 Exo auf der Werre bei Löhneo 

Reinke 

Zwergtaucher:NSG Norderteich ,,, 
27.4.79 ·1 Ex.auf. der Teichmitte--1o.5 .• 1 Ex.an der W-Seite, 
20.5_. · 1 Ex. vor der Einmündung des Baches(N- Seite)--16.60 1 Ex. 

in der soge:fi, 11Entenbucbt 11 (NW..LSeite). ·· · • · · 

. 27 o8ij 

2 .1 o· . 
24 . 10. 
2. 11. 

1 ·Altvogel und 2 Junge schwammen dicht an der Schutzhütte 
beim· "Mönch" vorüber.Alle tauchten blitzartig unter,als· s::e 
mich· bemerkten und suchten dann Deckung im Schilf.Später 
schwammen mehrere Ex.mitten auf dem Teich. · 
2 Ex. -~ Schilfrand bei der Schutzhütte,taucht~plötzlich 
bei einem Schuß in der Ferne. · 
2- 3 Ex. ·auf der 1\li tte des Teiches·. · 
4 · juv .Ex. schwammen auf dem Teich • . 
3 Ex. in der Nähe voni ":Mönch". 'Rodewald 

U 12 Zwergtaucher 
Am 21,1.79 auf der Werre westl. Sielpark 1-3 Ex. 

Federschmidt,Niemeyer,Wessel 
Ebenda am 20.2 , 79 4 Ex. 

Lange,Laske,Niemeyer 

·!:!~1L~!~5!~~~!: 
Jan/Peb. 79 4-5 Exemplare auf der neu ausgebauten 
Hessel in Versmold 

U 12 Zwergtaucher 

Am 23.4,79 auf dem Teich in den 
1 Ex. kleine Fische fressend. 

U 12 Zwergtauc her 

Wessel 

Heeper Fichten (Brut 1978) 
Niemeyer 

1q79 eine Brut mit mind.2 juv. auf einem Sandgruben­

tümpel in Künsebec k. · 
Federschmidt 

U '13 hormoran 

2'1.4.79 '1 Ex. an den Rietberger Fischteichen. 

Fussy 

) 



- 9 -

Graureiher 
22.5.7~ Erder,Aberg/Weser:Eine Kolonie mit ca.18-20 Horstbäumen­
(18-19.30) überwiegend sehr hohe Lärchen- mancher Baum hat 3-4 

Nester,die schwer zu erkennen sind.Nach langer Beobach­
tungszeit flog ein Reiher einen Horst an,machte etwa 
15 Min.Gefiederpflege.Danach erhob sich das Weibchen 
vom Nest,entleerte sich und setzte sich allmählich.wie­
der· hin.Das Männchen trug nun dünne Lärchenzweige vom 
Nachbarbaum herbei,übergab sie dem W.,die sie in das 
Nest einbaute.Vermutlich handelte es sich um ein junges 
Paar(?),da der Horst im Vergleich zu den anderen nur 
kleine Ausmaße hatte. · 

Nach Goethe(1951) 11bestand am Aberg •• • eine kleine Brut­
kolonie von etwa 15 P . in den Jahren 1937 und 1950,nicht 
in der Zwischenzeit. 11 (Mittoa.d.lippischen Geschichte u. 
Landeskunde ,Bd. 2o) - · 

l-?oc.c·::n ld 

Nachtreiher 

Beintmann u. Walter fanden am 24.5.1979 1 Ex. in Roten­
hagen bei.Werther am Hof Pahmeier an einem Stauteich. 
Der Reiher saß an bewaldetem Hangfuß und fraß offenbar 
ausschließlich Molche . (Belegfotos: Conrads). 

Quelle 

Große Rohrdommel 

Während der Brutsaison hielten sich mindestens 4 adult. Ex. an den Riet= 

berger Fischteichen auf (mehrmals). Obwohl gelegentlich 2 Männchen riefen, 

konnte nur 1 Bp. mit Sicherheit nachgewiesen werden. 

Kriesten 

U 17 Weißstorch 

215.79 2 Ex. kreisten niedrig längere Zeit über Wiesen 

in Gütersloh-Spexard. 

1o.6.79 4 Ex~ beim Zug, einige Zeit kreisend, in der Senne 
bei Stukenbrock beobachtet. Fussy 

U 17 Weißstorch 

A~ 19.8.79 1 Ex. kreii c n1 Uber Künsebeck(Mtb 3916). 

U 19 Krickente 
Am 3.a;79· im Oppenweher Moor 14 Ex., z.T. nicht flügge 
Jungvögel. Etwa 4 BP können angenommen werden. 

Niemeyer 

Am 5.7.79 konnte ich im Nettelstedter Moor 2 ~ mit 
Jungvögeln beobachten. 

Reinke 

1 

. 1 

1 

1 
1 
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Schnatterente 

1,o auf der Werre bei Löhne. 

Reinke 

Schnatterente 

Vom 18. - 25. □3.1979 hielten sich 1,1 Schnatterenten im Gebiet der Riet= 
berger Fischteiche auf. 

Kriesten 

U 25 Löffelente 
Am 13 . 3. 79 6 I:;x. über Künsebeck nach SE fliegend. 

Feclerschmidt ·· · 

Kolbenente 

16' am 21.10.79 Sandgrube Werlerfeld bei Bad Salzuflen. 

Möller 

Bergente 

21 . 1.80 o,1 auf der Werre bei Bad Oeynhasen . 

Reinke 

U 26 Reiherente 
Am 14.5.?9 auf dem 
(MTB Bockhorst). Milhlenteich Bunte Mühle (Brut1978) 2,1Ex. 

Niemeyer 

Reiherente 

Nachdem 1978 Brutverdacht bestanden hat, brütete 1979 die Reiherente in 

1 Bp. (5 Pulli) im Gebiet der Rietberger Fischteiche. 

Kriesten 

·Moorente 

Am 2o.1. und 21 .1.80 beotachtete ich 1 Ex. im Ver~and 
mit 62 Tafelenten, 2o Reiherenten und 1 Bergente+ auf 
der Werre bei B;§l-d Oeynhausen. · · 

Reinke 

Moorente 
Am 2. und 3.3.79 hielten sich 2 Ex. W~) auf der Werre am 
Herforder Stadion auf. Am 4.3., als die Strömung infolge des 
steigenden Wasserstandes reißend wurde, waren sie abgezogen. 

ßiresch, Möller 

Schellente 

3.1 . 79 o,1 auf der Werre bei Löhne 
5 .1.79 1 , 1 II II II II II 

10 . 1079 2,4 II II II II II 

14.1.79- 2 . 2.79 o,2 II II II II II 

Reinke 

) 

) 



- 11 -

U 28 Schellente 

Am 20.2.79 auf der Werce westl. Sielpark 1,1 Ex. 
LanP,e,Laske,Niemeyer· 

Trauerente 

1 ~f. am 13.12.79 Sandgrube Werlerfeld bei Bad 

Möller 

Eiderente 

Salzuflen. 

Vom 2~.6~ - 3o.6.79 hielt sich 1,0 im Sehlichtkleid (weiße 
Vorderflugel!) auf der Werre bei Löhne auf. 

Reinke, Horstkotte 

Gänsesäger 
38 Ex. am 7.12.79 in der Häverner Marsch. 

Möller 

Gänsesäger 

Vom 4.1. - 2~.1.79 nahezu täglich Beobachtungen auf der 
Werre zwischen Löhne und Bad Oeynhausen. 
Max. 4.1.7~ 4,7 i. 
16.2. - 18.2,79 2,2 ebenda 
Letztbeobachtung 18.3.7~ 2,1 
25.12.79 1,o auf der Werre bei Bad Oeynhausen. 

Reinke 

Gänsesäger 

Am □9. □3.1979 hielten sich 1,2 Gänsesäger im Gebiet der Rietberger Fisch= 

teiche auf. 

Kriesten 

U31 Gänse!:",äqer 

Am 14.4. 79 '.l.M. i.iber Künscheck nach N fliegend. 

Fe--'lprschmidt 

~~ergsäger 
Vom 1.1. - 29.1.79 konnte ich auf der Werre zwischen Löhne 
und Bad Oeynhausen ständig Zwergsäger beobö.chter1. 
Max. 26.1.79 7,12 
JJariach Einzelbeobachtungen. Tutztbeobachtung 6.3.79 o,5 

Reinke 

U ,32 Zwergsäger 

Am 21.1.79 auf der Werre westl. Sielpark 1,1 Ex. 
Federschmidt,Niemeyer,Wessel 

Ebenda am 20.2.79 1,7 Ex. 
Lange,Laske,Niemeyer 

Saatgans 

□2. □1.1979 7 Ex. lagern an dP.r Werre bei Schweicheln. 

Krif:sten 
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U 33 Saatgans 

Auf den Klärwi e sen der Firma Windel in Bielefeld-Senne 
waren über mehrere Wochen im Januar und Februar 
äsende Gänse zu beobachten. Die Anzahl der anzutref­
fenden Saatgänse schwankte zwischen 15 und 45. 

U 33 Kana dagans -

Kanadagans 

Baumann 

9 . 2 .1979 : 15. 3oh kommen über Bi el~fe'fa:..Ecken;.. 
dorf 16 Ex. von IDTE g ef. !.. ogen, fallen ·auf Saat 
am i:entrup erheid e Weg ein, flieg en dann.,wo.hl 
d_urch Spa zi ert:änger gestört, wei t·er auf Saat 
an de r Becht e r cl i s s er Str. :i.nOlden·t ·Tu.p · 

Herkenrath 

Am 5.1 .1979 31 Ex. sehr niedrig über Brake (Bielefeld) 
fliegend (angebl . Branta leucopsis, die aber sehr selten 
ist . B. canadensis wurde spä ter auch in Leopoldshöhe ge­
sehen, Thorbecke, pers. Mitt. - Red.). 

Bentrup 

Singschwan 

1o.1 . - 7 ■ 2o7'1 1 Ex . auf de r Werre bei Bad Oeynhau sen . 

Re i nke 

U 37 Rauhfußbussard 
Im NE- Teil des Oppenweher Moores fand ich am 21.3.79 
einen toten Rauhfußbussard, Todesursache· Verhungern? 

Niemeyer 

~-~~-~E~!:E~!: 
Im Juni 79 fand ich auf dem 3.Quadrant( M'rB 39 15) 
eine Sperberbrut mit 4 Jungvögel n . 

Wes s el 

U 39 Habicht 
Auf dem Meßtis chblatt 3815 , Quadr ant 4, waren 1979 
2 Bruten e r f olgreich. Fussy 

Habicht 
Auf dem MTB 3917 (Quo 2 ) waren wie 1978 2 Brute n erfolgreich. 
( 1x2 Juv . , 1x Juv. nicht. g.enau bek.) 

Niemeier 

1 Exo f liegt Über die Gohf e l der Tannen be i Löhne . 

Reinke 
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Seeadle r 

20.1.80 1Ex ., längere Zeit über der Weserstaustufe bei 

Heimsen fliegend beobachtet. Für einige Minuten 

setzte sich das vollausgefärbte Ex. auf einen 

VJiesenpf ahl. Fussy 

Wespenbussard 
In demselben llorst bei Bad Salzuflen, in dem 1978 2 juv . auf ­
gezogen wurden, kam 1979 1 juv. zum Ausflieqen . Am 5.8. fast 
f1 ügge . 

Möller 

U 46 Fischadler 

Am 7 . 9. hielten sich mindestens drei Ex . an den Rietberger 
Fischteichen auf . Nach einem erfolgreichen Stoß flogen sie 
zum Kröpfen auf einen einzelnen Pfahl inmitten der Teiche 
oder (bevorzugt ) in den "Kuhkamp" unmittelbar östlich des 
Teichgeländes, wo sie sich auf Koppelpfählen oder abgestor­
benen starkastigen Bäumen niederließen und meist länger als 
eine halb ~ Stunde aufhielten. 
Am 16 . und am 26 . 9 . nurmehr jeweils ein Ex . gesehen.{~P~") 

U 4-6 Fischadler 

24-.3 . 79 1 Ex . über den Rietbe r ger Teichen. 

Fussy 

U 46 Fischadler 

Finke 

All 14.4 . 79 sah ich zufällig 1 Ex . mit Beute (Fisch?) 
auf einem Leitungsmasten in der Nähe der Overkämper 
Mühle am Violenbach, MTB Spenge. Nachdem ich ihn 15 
Minuten beobachten konnte flog er mit der Beute kreisend 
Richtung NE ab. Niemeyer 

Rohrweihe:NSG Norderteich 

10,5.79 
( 4 -1~00) 

2 Rolrrweihen erschienen gegen 5.3o 4 segelten_lange am 
Schilfrand der.~fN-und O-Sei te entlang. 1 Ex. ließ sich für 
längere Zeit ins Sc~ilf des Ostufers nieder.· 

15 . 5. Das Weibchen trug währeRft _etwa 3/4 Stunde fortlaufend lan• 
(5 . 4o- ge,trockene Schilfhalme/filne gleiche Stelle am Nordufer, 

9.oo) westl . vom Zufluß. · · 
2o . 5. Von 4 bis 8 Uhr habe ich ~I?ine Weihen im Te.ichgebiet be­
( 4 . oo- . obachtet . Dann erschien nur das Weibchen und trug wieder 

8.45)lange Halme zum ausgewählten Nistplatz.Obwohl sehr brut­
verdächtig,habe ich am 5 . 60 und auch späterhin keine Wei­
hen mehr beachten können. 

F:odewald 

Rohrweihe ------
2.So79 Prübner beobachtete o, 1 über wei t fl ächige n Wiesen 

zwischen Löhne und Tengerno 

Reinke 
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!!_11- ~2!!::!~!he 

6.5.79 1 Ex.im Versmolder Bruch 
22/23.8.79 1 Ex. im Versmolder Bruch 

Wessel 

Rohrweihe 

1 Bp. erbrütete im Gebiet der Rietberger Fischteiche 3 Jungvögel. 

Kriesten 

U 44 Rohrweihe 

Am 7. 9. vormittais ein bis zwei Ex. (juv.) an den Rietbergcr 
Fischteichen.CA~) 

U 45 Kornweihe 

Am 21.4.79 im Oppenweher Moor 0,2 jagend. 
Niemeyer 

Kornweihe 

16.2.79 1!' Blutwiese bei Löhne. 

Reinke 

Kornweihe 

P. Biresch, Herford, sah 1 ff. Ex. am 27.12.79 im Tal des 
Brandbachs bei Enger. 

Möller 

U 45 Kornweihe 

30.10.79 Kornweihe (Weibchenfarben) im Suchflug über 
Gärten in Borgholzhausen. 

1.11.79 1 Ex. (Weibchenfarben) im Suchflug am großen 
Weserbogen. 

Fussy 

U 47 Baumfalke 
Bei Exkursionen im Oppenweher Moor 1979 regelmäßig 
1-2 Ex. bei der Libellenjagd zu beobachten. 

Ba~falk 
27.4079 

29.6.79 

Niemeyer 

1 Ex. rö.stet in hohen Pappeln an der Werre bei 
Löhne 

1,1 an der Werre bei Löhne. 

Reinke 

U 47 Baumfalke ---------
Auf dem MTB 3915 eine Brut mit einem Jungvogel. 
In zwei anderen Fällen bestand Brutverdacht. 
Einzelbeobachtungen gab es im Versmolder Bruch 
und bei Hörste/Hane. · Wessel 

) 



') 
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lJ 47 Baumfalke 

AM 3o.8 . 79 1 dj. in Künsebeck. Noch ungeschickt 
beim Anfliegen eines Astes. 

Federschmidt 

U 47 Baumfalke 

Verschiedentlich während der Sommermonate je ein Ex . in der 
Eselheide fliegend beobachtet (MTB Verl, 4117/2). {-1Pt9) 

Finke 

U 47 Baumfalke 

Am 7. 9. ein Ex . auf abgestorbener Weide N des "Kuhkamp". 
Fliegt später auf und )agt im Nordteil des Rietberger Teich­
gebiets (MTB 4116/4). (~,~) 

Finke 

L 51 Würgfalk oder Lannerfalk 

Am 2 . 7. sitzt gegen 16 Uhr ein offenbar entflogener Würg­
falk (ev . auch Lannerfalk) auf dem Dachfirst des Postge­
bäudes in Quelle an der Carl - Severing - Straße, auf den 
ich wegen des Kleinvogelgeschreis aufmerksam werde. Der 
Vogel hat einen Riemen an einem Fuß. Er fliegt nach etwa 
zehn Minuten Richtung Teutoburger Wald davon. - Anrufe in 
Olderdissen, Berlebeck, bei einem fiu.kner in Quelle und beim 
Büro Hasenclever sind ergebnislos; nirgends weiß man von 
einem entflogenen Vogel . (~j#) 

U 49 Turmfalke ------------Brut in einem verwaisten Schleiere~erikasten 4 Junge 
wurden flügge. 

Wessel 

1! 51 Rebhuhn 

5 Ex. im Jan/Feb. an Vogelfutterstelle regelmäßig 
angetroffen {rl~TB 3915 Winter 78/79) 

.JJ 

Wessel 
-g:.2.L!{~E!!!el 

4.6.79 1 Ex. rufend im Ha~erfeld (MTB3915 Qu. 3) 
16.6 . 79 1 Ex . rufend im Gerstenfeld (MTB3915 Qu.2) 
23.6.79 1 Ex. rufend im Haferfeld (MTB4014 Qu. 3) 

Wessel 

U 54- Kranich 
703.79 ca. 30 Kraniche über Borgholzhausen 

Finke 

;m. j0.79 ca. 60 Kraniche gegen Mittag über Bielefeld-City 
21.11.79 ca. 50 Kraniche am späten Vormittag über Bielefeld, 

Detmolder Str. und etwas später noch 4- Ex. bei 
Oerlinghausen. Fussy 
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~urcfalkenbruten 1979 in bauwerken im Dielefelder Stadtcebiet 

~. :., tsti"iüte::- }'iyche [iederm:trafe bri.:tendes ~ \o:ar 1977 in der Eeeper Kirche 
reschl-:.:.:1ft und be:rinr-t, 6 Eier, 1 Junr-es ~eschlüp.!:'t, krank un<l verwachsen, 
nact ca. 1L Ta~en einre~Rnren. 

2. ~'.ee;11;::- i:ircl:e brütete c.c:.s \:eibci1en, C:e.s schon 1 ?76 dort als :Brutvogel be­
r::.nct ,,-..:.rC:.e, 5 I•;ier, 3 Junce e:eschli;_pft, berinr,·t und ausgeflo~en. 

;, • Lt-UeTJ cc1: der Snc.::-re?:1n,~r,- ~ berinc;t, ~ :Cier, 4 Junge berinct und a,usge­
flor.en • 

.. ; • J:un<U·orf't I-:oc1-'.s .~_c"; l €!' Fe::-~~e, 5?. berinrt, 5 Eier, 4 Junr:e ceschlüpft, berinct 
u1:cl &usceflocen. 

5. \-.'ohnl:aus in der Reichenberr·er Str. ~ beringt, 4 Eier, 4l Junge geschlüpft 
und beringt, 1 J·ung-es &,us dem Eorst gefc:.llen, 3 aus5·eflogen. 

6. KunsthorEt an einer Pic~e in Theesen 4 Eier, 4 Junge geschlüpft, 2 beringt 
unc. ausgeflogen. 

7. Ferr,~el de1:ocl:h21.H· e.r.i r:ei::i:eirri!'lk, Eunsttorst unter d.er obersten Geräteplatt­
fo!'::1, 4 Lier, 4 Junge aui::f:eflogen. 

8. ',.'or;n:.:t,usr-iebel· eine s 1.-:ot:?:l:c.UEeE e,:.:. I:ur.fe:::·l:c?.rr:r:,er, 5 Eier, 5 Junge ausgeflogen. 

)• i•:rue::-?üsche ö.e-r f ti:ts3:'~cl:e in Scl:ilt~ePche, 4 Eier, 4 Junge im Alter von 
ca. 2 :agen tot 1c ~orst. 

10, !:ee"Der., [unstl, o,,..st 2-n einer: E-L2-~t, 4 Eier, Gele5e faul gebrütet, kein 
JunffeS geschlilpft. 

< 1 ' ' . :Erönnin,c;:hausen, 
ans{:-ef].of;en. 

Kuns-:rorst E.n e 4 nem 'P-E2.st, 4. Eier, 4 Jungvögel beringt und 

12. [undl:ors.t in Turr.: c<,e'!" Brc:.ckwec.e:?' I'.'irche, 5 Eier, 3 Junge geschlüpft, 2 Jun["e: 
beringt und ausreflo~en. 

13. Kunstl:orst [c}1eune Eof Ee:·er zu Jerrencorf in Schi 7 a.esche, 5 Eier, 5 Junge 
berin~t un~ ausgeflo~en. 

"14. Kum:tborst am Scl::o~nf'tein c.er Gf::-tnerei Storbeck, PetristraEe 
7 

4 Eier 
·3 Junge geschlüpft, beringt und ausgeflogen. 

, 5. In Eaue-rnische unter deD Da.eh ö.er fa:,schiner..fabril~ Km::ric?.nn~ Beckh2.usi:,tr., 
4 Junr,:vögel ausp,eflof'en, 2 landeten im .ventilatorrohr, berint;t, gefüttert 
und 4 Woch~n spftter freigelassen. 

16. Im alten 'l'aubenschlag bei J3ecuer Li.iclc·inP, Tel;:renbrink, ,Töllenbeck. 5 Eier, 
5 Junce geschlüpft, 2 gestor·oen, 3 Junge berin€:t und auseeflogen. 

'i 7. In Eanerni Rehe unter der,, Dt:ch-:.:berr:tand der a.l ten Hechelei in der fü,.vensoerr:-e,,, 
Snin?:erei jetzt Zulassungsstelle , 4 Jungvögel beringt und ausgeflogen. 

18, Fensternische im Giebel dee Eauses Eril~remenn. Detmolder Str. 3 Jungvögel 
beringt, 14 Tage spfter einge&angen. 

Hasenclever ) 
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.::..·1-_ ·.::.1'____;~_;-_;<1._:__;J:::. •. _..c..c~L'--z___;u__.."_. ___ ,_-c_: J_· ____ 1-:_g ___ .;.:_t_ e_r , -·· ::; r o _s_t_, ___ 1 ~' '/ o 

Datum Uhrz-::it :>ti::r·~-;0 C:.---t T-:,sooacl:ter 

2L .• 1"l .ca1L~.:;C C C\ ' lCG Eö:-:tc.::· 
ca1;.co c3 1 GC ~ra~~ l 

2x •.is•i'_zr.·:irzo,iski) "' ,,.. 1 
F 

. . ,, 0.1 dies. 
1 • -~Df:,(:;luann 

4 •
,,,
1

,:..,_ lC17Jf:-... ~l:~_::-,.. . l __ .. , 
~ l:..:...1..- Vl•:; 8 _;- Ci~( Ge·.r:· ·:,. Cunze schI·s-iend 

18. ?• 'Y'i .oo 

, :.0. '1 (_. . c-;. u.· 
( c __ e ::,.oc~'.. c-~1 . ·:) 

2 1 . 1 (~ . c.a c~r:r. t. · 

~ 2 • 10 • 2 2 • ( 15 

2j.;Ü 

ca17 .C\.: 

2c-.10. 1!+.CC 

2b.'1C. 'l:;.CC 

21 • 11 • 1 ::, • :50 

2 ;, • '11 • 1 5 • 40 
15 .4~-1 
16.05 

12. 12 • Ca 11 • OC 
1L;. • ~,0 
15.00 

:;,, • 1 . ce.1~-, .1..·U 

Kranich 

~ r il h ~ a h r 1o7q - L1 ✓• .,, 

12(; Z '·l -1,u'' ; .. :; 0 
' • . c..; \....· ...; u.I·y~m. G. Eesse 

P s r b s t 1S79 
X ~txccr,unt~~hilb durch G.Bes ~e vo~ }atisnt~= 

~ik Die Tiere lanian laut sc~rsier 
knapp unte~halb (c ~- Klinik 

12 in (i 2L •· c_·--.-~~ ·r, 
G•~ i t:· :-~;OL'V 2J 

L: i,e:; :: :~: c:a":'f zen 

II II 

SC I:ö::·:,e1--­
ZJc·...:·ic:.:~·c;_;.r.c; :--:ac:: 

12 · 0::ts:i::· 

~~d fliesen vor ~onuenaufG.ab 

G. Eesse 

3. f öle:ct 

r, 
\.:,·. 

i: ab , 
v:icüen von 

vorbeibrau:::;tsn 

160 Heinssn(hr.Eolz-
rairrden) ~.+K.~r eywisch 

53 I,l:cr1t1,ii1r.~e~1 
51 I-fo:-:ter ,. 
53 ?osse·oorn 

1CO ?.c~te~· 
. II 

48 lt 

F. J?ölert 
~. + K.P~eywisch ~dies. 
Sci:,.üler- ö.urch F .l öle:.:-t J 

t _. Loos 
t... . J~,oos 
E. :Goos 

J?. ,:-'a c li.i L. er 

Preywisch 

Am 28.~.79 ~ah:n Thomas Stern, Herford, ca. 25 Ex. über Bünde 
und Heike Gosl,ng, Herford, 15-20 Ex. über Herford - Eickum. 
Am 3.1~,79 zogen 17 Ex. über dem Oppenweher Moor kreisend 
nach Suden. 

Möller 
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FrUhjall,rszug 79 

17.3 „ 79 
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210 Ex.6.45 h bei Versmold 
40 Ex~9 .OO h bei Versmol~· 
40 Ex„9.3O h bei Versmold 
25 Ex. 9,45 h bei Versmold 
80 Ex.10.30h bei Versmold 

18.3 ~ 79. 
75 Ex. 11.45 h bei Versmold 
25 Ex. 12 . 30 h bei Versmold 
Zugrichtung vorwiegend von west nach ost 

Herbstzug 79 
10 .11 • 79 
85 Ex. 8 . 15 h bei Versmold 
21 . 11 • 79 
150 _Ex. 14 . 30h bei Versmold 

„ 80 Ex.16 .00h bei Versmold 
Zugrichtung von oet nach west . Wessel 

U 54 Kranich ...; 17 . 3.1979 Rufe ziehender Kraniche um 21.15h 
Uber Bielefeld-Ga dderbaum 

Herkenrath 

U 54 Kranich " 
17 . 3 . 79,21Uhr, Sin Trupp über Hoberge(Mtb 3916). 
22 . 1 . 79, 21.30 Uhr, ein Trupp über Hoberge. 
21 . 11.79, 14 Uhr, 8 Ex. Uber Hoberge in Richt ung SW. 
22.11 . 79, 16 . 20 Uhr , 113 Ex . über Hoberge Ritht. SW. 
23 . 11 . 79, nachmittags, ca. 200 Ex. über Hoberge 
nach SW fliegend . 

Fe derschmidt, Kisker 

Kranich 

19 . 3 . 79(an diesem Tag erneut starker Schneefall und leichter Frost, 

Himmel bedeckt) um 22.oo großer Verband Richtung SO über Heepen 

24 . 10 . 79 16 . 00, Himmel klar, 9° ca. 50 Ex. Richt. W ü.Heepen 

Bongards 

U 54 Kranich 
Am 22 .8 . 79 im Oppenweher Moor (nieders. Teil) 1 ad. Kranich 
nach Nahrung suchend. r 

Kranich 

22. 10,79; 

Niemeyer 

3 Kranichztige (1. 4o Ex.; 2 . 34 Ex . ; 3. ca.12o Ex.) 
zogen Über das Nettelstedter Moor in Richtung SW. 

Reinke 
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Kranich 
24.10.79 4 große Pulks flogen gegen 15.30 in SW-Richtung. 
Ende ~ov.79 zogen 2 Pulks(ca.3oo E:x.)in westl.Richtung. . 

(beobachtet von K.-H.Koch/Blombg 
Rodewald 

U 54 Kranich 
Am 22·.~ö.79 ~egen 2310 Uhr bei sternenklarem Wetter 
ziehende Kraniche in BI-Babenhausen gehört. 
Am 21.11.79 gegen 17°0 Uhr ca. 50 Kraniche nach W ziehend 
in BI-Babenhausen. 
Am 23.11.79 .gegen 125° Uhr 100-110 Kraniche über die 
Universität Bielefeld Richtung Westen ziehend. 

Niemeyer 

2 rufende Ex.MTB 3911 Qu.4,52 '01 ,8'89am6 . 6.79 gehört. 
1 rufendes Ex.MTB3915 Qu.4,52 '02,8 '17 am 7.6.79 geh. 
1 rufendes Ex. " Qu.4,52 ' 03,8 '15 am 7 .6.79 geh. 
1 rufendes Ex. 11 Qu.4,52' 03 ,8'16 am11.6.79 geh. 
1 rufendes t.:x. " Qu.3·;52 ' 01,8 ' 10 am 8.6.79 geh. 
1 rufendes Ex. 11 Qu.3,52'01,8'11 am 8.6 . 79 geh. 
1 rufendes Ex. 11 Qu.3,52'01 ,8'13 am11 .6.79 geh. 
1 rufendes Ex. 11 Qu.3,52'02,8'11 am11.6.79 geh„ 
1 ruf endes Ex. " Qu.4,52'01,8'19 am26.6.79 geh. 
Die Rufaktiviiä~ setzte in den meisten Fällen nach 
Einbruch der Dunkelheit ein.?ast alle Vögel reagierten 
auf Klangatrappe.9 Vögel riefen aus Wiesen mit hohem 
Grasbestand,nur ein Vögel aus einem Haferfeld. 

Niemeyer,Wessel 

Bläßralle 
3 Ex. im Iv:ai auf Ebrneyers Teichen bei Bnger. 1 Brutpaa r mit 2 Juv. 

Niemeier 

U 59 Bläßhuhn 

2 brütende Ex. am 23.4.79 auf· dem Teic h in den Heeper 
Fichten. 
1 brütendes Ex. am 14.5.79 auf der Barrelpäule. 

Niemeyer 
'Q:_,2,2 Bläßhuhn 

20.5.79 Bläßralle mit 3 Jungen auf dem Teich Bunte 
Mühle nahe Bockho1rst. 
14.6 .79 Bläßhuhnfamilie mit 2 Jungen auf neu angelegtem 
Teich südlich Versmolder Bruch. 

Wessel 
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Großtrappe 
Im Januar 1979 wurde am Rand der Herforder Innenstadt, in der 
Siedlung am Westring, auf einem Stoppelfeld eine Trappe ge­
griffen, die dann in den Herforder Tierpark eingeliefert 
wurde. Nach Auskunft von Herrn Schüßler, Tiernark, handelte 
es sich um ein immatures~·. das nur wenig unterernährt war. 
Nach Pflege bis etwa Ende Februar wurde der Vogel an den 
Zoo Hannover abaeaeben, von wo er in die DDR weitertrans­
portiert worden~s~in soll. Die Trappe trug an einem ßein einen 
Ring der Vogelwarte Hiddensee, am anderen einen ca. 5 cm langen 

--- gelben Plastikring zur Kennzeichnung bei Feldbeobachtungen. 
Möller 

Kiebitz 
9.4.79 

Einzelner Kiebitz· flog in der -Umgebung der Niedermühle 
( Straße Horn-Heest"en)und 

1
ließ· sich auf einem unbestell­

ten Acker·nieder.Nach kurzer Zeit setzte er sich auf · 
s·ein Nest. 

,Rodev;ald 

Flußreqenpfeifer 
1979 erstmals seit Jahren vermutlich keine Brut in der Klär­
anlage Bad Salzuflen (starke Bautätigkeit!). 

Möller 

U 63 Flußregenpfeifer 
26.5.79 1Ex. in einer 

brutrevier) • 
Sandgrube in Amshausen (Bienenfresser­

Fussy 

1.i 63 Flußregenpfeifer 

1979 jii 4-5 Paare auf dem Mtb 3916. 

Federschmidt 

U 63 Flußregenpfeifer 

Brutverdacht für Steinbruch am Großen Berg bei Künsebeck. 
(;(979-) 

U 64 a·oldregenpfeifer 
Am 18.3.79 ·auf Viehweiden des 
Dort am 21.3.79 noch 2 Ex. 

Bekassine 

Finke 

dppenweher Fladder 3 Ex. 
Niemeyer 

2 Brutpaare im Ftillenbruch bei Herford. 

Niemeier 

U 65 Bekassine 

1979 konnte ich an mind. 12 Stellen im Oppenweher Moor 
einschl . Wiesengürtel (z.T . Nds.) balzende Be beobachten. 

Nierneyer 
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Bekassine 
Bis Ende April t~glich BeobachtunEen in der Blutwiese bei 
Löhne. (Brutverdacht) 

Reinke 

U76 Waldschnepfe 
18.3.79 1 Ex •. in einer Lichtung am Südhang des Teutoburge,r 

Waldes in Borgholzhausen, Nähe Vicarienkopf 
26.12 • .'79 1Ex •. in der Dämmerung beim Flug be.obachtet, etwa 

4- km hinter Friedrichsdorf an der Straße nach Verl 
Fussy 

Waldschnepfe 
Nachtrag zu Nr. 26: Am 04.12.1978 überflog 1 ad. die vollständig 
bebaute Bülowstraße in Gütersloh in etwa zehn Meter Höhe. 

Lenz 

Brachvogel 

3 Ex. am 20.5. auf einer Wiese im Oppenweher Moor. 

Niemeier 

~fac!!yoge_! 

4.4079 3 Ex. Blutwiese bei Löhne. 
In der BastaU-Niederung (Nettelstedter Moor) 1,1 

Reinke 

!!_§~-~!:~2hY2ß~! 
3915 

A~f dem MTB Qu.4 wurden in der Vennheide 3 Paare, 
N~rdlich der Bartals-Heide 3 Paare und in der 
Brockmanns-Heide 2 Paare zur Brutzeit festgestellt. 

Niemeyer,Wessel 

2-~-~!~-~~.s!!Y2~ · 
3.3.79 Erstbeobachtung im Versmolder Bruch 

Wessel 
U68 Gr. · BrachvogeJ 

1979 regelmäßig 1 ~- auf ·einer Wiese in Sandfarth 
(Mtb 3916) 

Federschmidt 
U 68 Brachvogel 

Am 19. und 22. 4. je ein Ex. nördlich Verl in den Dalkewiesen 
unmittelbar neben der Straße nach Friedrichsdorf (Whs. Siek­
hänschen, MTB 4016/4). Später dort nicht mehr gesehen, aber 
am 12. 6. ein Ex. 500 Meter weiter westlich Nähe Mühle Eikel 
beobachtet. (AH9) · 

Finke 

U 68 Brachvogel 

Am 22. 4. ein Ex. f~ötend in den Grasmeerwiesen an der Wapel, 
südlich Kläranl'age. 0'-t-9) 

Finke 
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Uferschnepfe 

2 Ex. am 20.5. auf einer Wiese im 8ppenweher Moor. 
Niemeier 

~-~2-~f~~ch~~E!~ 
Am 30.5.79 zählten wir im Versmolder- Bruch 9 - 10 
Paare Uferschnepfen. 

Niemeyer,Wessel 

Schmarotzerraubrnöwe 

15.9~79 1 Ex. (dunkle Phase) am Dümmer. 

Fussy 

Heringsmöwe 

1 ad. Ex. am 7.12.79 in der Häverner Marsch. 
Möller 

L 25 Hohltaube 
IM April ~9 regelmäßig 1P. auf der Langen Egge 
bei Steinhagen. 

;,'ederschmidt 

Tut Turteltaube Einzelbeobachtungen auf MTB 4-11t Verl 

Koordinaten Beob.Tag Stck. Gelände 
74 600; 41 500 26.5„74 1 Eichenbestand bei Reagerings, 

Wiese» (Hofnähe) 
67 600; 46 500 19.6. 74 1 Pappelreihe, ·naher Eichttnbe• 

stand, Wapelniederungsrand 
(Hofnähe) 

72 ooo; 44 200 20.5.75 1 Laubmischwald mit Unterholz 
12.7.75 2 (Na~htigalll)bei Espeler Wie• 

sen 
67 800; 41 900 31. 5. 75 2 Laubmiachwalö.J{ Bmsniederungs, 

rand ·· · · 
,74 ooo; 46 600 7.6.75 1 Eaubmischwald, Purlbacbge-

lände (Nähe Hof IPurllcröger) 
76 2oo~; 47 000 21.6.75 3 Auf Mahdwiese Neuenrieger 

Heide an benachbuten Wald-
flächen 

65 600; 40 600 3. 5. 75 _ 2 Miachwald, auch Kiefern~ 
Emsniederungsrand 

69 7oof· 42 000 26.6.76 3 Eichenbestand, K1efern Nähe 
Steanhorster Höhe 104 

71 900; 40 700 n 1 Eichenbestände ia Osterlober 
W esengelände (Ho.tnäb.e) 

74 ooo; 46 600 3.5.77 2 Waldbestände am Hot Rurlkrö-
69 200; 43 500 17.6.78 

ger 
1 Ei.ohenbest and nördl •. Hof Pape 

Emsniewng 

Haubo1.f 

Turteltaube 
Am 14.6.79 1 Ex. im Werretal zwischen Herford und Salzuflen . 

Möller 
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I. 27 Turteltaube 

1179 6-7 P. auf dem MtL 39416,3.Quadrant. 
Federschmidt-

Turteltaube 
Rufende Ex. im Norden Güterslohs waren in Langerts Busch und beim 
Hof Wixforth im Mai und Juni 1979 zu hören . 

Lenz 

Turteltaube 

1 Bp. im Gebiet der Rietberger Fischteiche. 

Kriesten 

NSG Norderteich Kuckuck: 
20.5.79 
(4-8.45) 
18.6. 
(3.45-

7-40) 

Ein Kuckuck rief ununterbrochen bis 4.20 Uhr.Ein K.rief 
bis zur Dämmerung am5o6o(21.oo)und am 9.6 . gegen 2o.15. 
Ein K.rief bis um 4.'2o.Gegen 7 Uhr rief ein K.im Erlen­
Weiden- Sumpf an der Einmündung des Baches ganz in.mei­
ner Nähe;ich konnte einen heiseren Ton vernehmen~ . 

Rodewald 
i. 29 Kuckuck 

:.m 4. 6. 79 1Ex. ruf end 1.,ei Gehr ing, Schröttinghausen 
(Mtb 3916). (~avensber0er Land l) 

F'ederschmidt 

L 29 Kuckuck 

Am 4. 6. 6 Uhr in Quelle verhört,· vorher dort · {-19 ~~) nie. F. k in e 

~~~l_§~~±~!~!~~~ 

Auf ·dem MTB 3·915 wurden 1979 4 Brutpaare ermittelt. 
Starke-r Rückgang. durch strengen Winter 78/79 .Im Vor­
jahr brüteten auf gleichgroßer Kontrollfläche 18 Paare. 
197~ geri~e Jungenzahl infolge Nahrungsmangel.2x2juv. 
1x3Juv.1x4Juv. wurden flügge.3 Bruten fanden in Schlei• 
ereulen-Nistkästen,eine im Taubenschlag statt. 

~'fessel 

!1_Lg_§!~inkauz 

In Greffen MTB 4014 79 eine Brut in Kopfbaumreihe, 
3 Junge wurden flügge.In Österweg MTB 3915 zwei Bruten 
in Kopfbaumreihe und Einzelbaum(Weide)1x2j.1x3j.wur-. 
den flügge.In Versmold MTB 3914 eine Brut in Kopfbaum­
reihe,1 Jungvogel wurde flügge.In Hörste MTB 3915 
eine Brut in Eichenreihe,3 Junge flogen aus.In Harse­
winkel MTB 3915 eine Brut im Obstgarten,Jungenzahl 
wurde nicht festgestellt.Alle Bruten befanden sich 
in Kunströhren. 

Wessel 
Waldohreule 

21.1 . 79 (seit Wo . Dichte Schneedecke, Frost) 1 Ex . ca.2 Std. in 

Obstbaum eines Hausgartens in Heepen sitzend 

Bongards 
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L J4 Waldohreule 

Am 11. 5. saß eine W. morgens von 7 bis halb acht in der Wei­
de vor unserem Haus in Quelle, sodaß ich sie vom Küchenfen­
ster aus filmen konnte. Sie wurde von Amseln heftig attak­
kiert, auch Buchfink, Zilpzalp und Grauschnäpper hielten 
sich laut rufend in der Weide auf. - In den folgenden Tagen 
flog wahrscheinlich dasselb9 Ex. gelegentlich abe·nds gegen 
21. JO Uhr am Haus vorbei. [-197-9) 

Finke 

!1_24-~~!~2!!!:~ule: 

Am 26.6.79 hörte ich in der Vennheide(J\1TB3915) 2 Junge 
Waldohreulen aus kleinem Kieferngehölz rufen. 

Wessel 
L 35 Sumpfohreule 

Am 21.4.79 im Oppenweher Fladder 2 Ex. aus dem Straßen­
graben auffliegend. 
Wenig später sah ich noch 1 Ex. im NSG Oppenweher Moor, 
vermutlich aufgeschreckt durch einen flach über's Moor 
streichenden Habicht. 
Wie ein Jahr zuvor konntenauch im Frühjahr 1979 zwei 
So-Rupfungen gefunden werden. Niemeyer 

~·~4~-~~~~le 
r:in 'März 79'hielt sich 1 Ex. im Versmolder Bruch auf'. 

Wessel 

L 37 Ziegenmelker 

Am 2. 6. abends gegen 21. 30 Uhr in der Oerlipghauser Senne 
(Nähe Wistinghauser Schlucht) die charakteristischen Flug­
rufe ("schruit - kuit") verhört. Am 9. 6. zur gleichen Zeit 
hörten K. Conrads, meine Frau und ich den Gesang von ein 
bis zwei Ex., dabei auch verschiedene Male die selten ge - ~ 
hörte sehr tiefe Passage ( "quorr- orr - orre - orr"). (,1j1,-9J 

Finke 

~ 3~ Mauerseß!~!: 

Unter dem Dach eines Lokomotivschuppens in Versmold 
brüteten 1979 ca. 18 Paare.Die Kolonnie besteht dort 
schon einige Jahre. 

Wessel 
Niauersegle!:_ 

2.9.79 beobachtete Prübner 2 Ex. im "Nettelstedter Moor". 

Reinke 

Eisvogel 
1 Brut MÜhlenbach bei Schlol~ Uhlenburg (Löhne) 
1 Brutver·such Mühlenbach (Fichtenbusch bei Löhne) 

Reinke 

) 

) 
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L 39 Eisvogel 

Nach schlechtem Bruterfolgsjahr 1978 (viele Hochwasser­
opfer) und strengem Winter 1978/79 erfolgte in der Brut­
saison 1979 prompt ein starker Rückgang des von uns kon­
trollierten Eisvogelbrutbestandes. 
Statt über 20 Bp 1978 fanden wir 1979 auf der Fläche von 
10 MTBs nur noch 6 Brutpaare und in 3 weiteren Brutrevieren 
Hinweise auf das kurzfristige Revierbesetzen durch min­
destens Einzelvögel. 
4-5 erfolgreichen Bruten stehen mindestens 6 erfolglose 
gegenüber, wobei ein Bp allein 3 erfolglose Bruten hatte. 
3 Bp siedelten in alt-traditionellen Revieren, die vor 1975 
bereits regelmäßig besetzt waren, 
1 Bp in einem seit 1975 durch Anlage einer Steilwandregel­
mäßig besetzten Revier, 
ein mindestens seit 1975 nicht mehr besetztes Revier wurde 
1979 wieder besetzt 
und das 6. Bp führte zu ·ieiner Neuansiedlung, ausgelöst 
vermutlich durch eine in die Steilwand eingebaute Kunströhre 
aus Beton, in der 2 Bruten stattfanden (1. Brut erfolglos, 
2. Brut erfolgreich). 
Das Einbauen der Kunströhre in die sehr nasse, stark durch­
wurzelte und von Schermäusen durchlöcherte Lehmsteilwand · 
erschien aach jal'melangen vergeblichen Höhlenbauversuchen 
der Eisvögel nun im April 1979 sinnvoll. 

Helbig,Laske,Niemeyer,Stange,u.v.a. 

Eisvogel 

1979 keine Eisvogelbrut an der Aa bei Herford.Ich konnte dort 
im ganzen Jahr k~in Ex. beobachten. 1977 u. 1978 brütete an der 
Aa je 1 Paar erfolgreich. 

Niemeier 

~-L2-~:!:~!~ß~! 
Nach dem strengen Winter 78/79 keine Brut· auf dem 
MTB3915 lediglich einige Binzelbeobachtungen(Einzelvögel 

Wessel 

L 42 Grünspecht - 27 .~:3 ~1979 tä?·licll Rufe Bielefeld-Gadder­
bc:um, Remterweg 

Herkenrath 

Grünspecht 

ruft am 3.3. und dann regelmäßig von Anfang April bis Anfang Juni 

am Baderbach in Heepen Bongards 

L 43 Grauspecht 

Brutverdacht 1979 für den Kupferhammerpark.(~.si+~) 

Finke 

Kleinspecht 
1 Paar am 6.5. in einem Wald in Herford-Elverdissen. 

Niemeier 
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Kleinspecht 

28.6.79 in Hausgärten Nähe Baderbachtal in Heepen wird 1 flügger 

Jungvogel von(~?) Ad . gefüttert Bongards 

L 45 Klelnspecht 

Am 1. 5. morgens 7 Uhr ein Q unten an alter Pappel in 
unserem Garten in Quelle . (,19"\.9) 

Finke 

L48 Wendehals 

~7.s.79 1Ex. zunächst rufend, dann abfliegend in Gärten 
an der Ernst-Rein-Str., Bielefeld-City. 

Fussy 

Wendehals 

Die Art wurde ab 8. Mai 1979 wieder in Augustdorf beobachtet. 
Sie brUtet wahrscheinlich in mehreren Paaren. 

Mai. 

L 48 Wendehals 
Am 6. 5. gegen 5 Uhr ein Ex. in Sennestadt am S~ortplatz; 
wahrscheinlich DZ (Exkursion von der Decken)• (,1 79) Finke 

I. 47 Schwarzspecht 

Am 14.4.79 2Ex. rufend ~m Foddenbach an der Bahn in 
Klinsebeck (Mtb 3916). 

r'ederschmidt 

Ohrenlerche 

Vom 21.1. - 28.2.79 hielten sich 5 - 25 Ex . im Uferbereich 
der unteren Werre bei Löhne auf. 

Reinke 

R 41 Ohrenlerche 

Am 21 . 2.79 an der Werre westl. S ielpark 1 Ex. 
Federschmidt,Niemeyer,Wessel 

Ebenda 10 Ex. am 20.2.79. 
Lange, Laske·, lü emeyer 

0 11 Haubenlerche 

Am 18.3.79 1Ex. am Gartnischer Weg in Halle singend. 

Am 1o . 9.79 3dj, auf einer Baustelle in Bielefeld­
G~llershaqen, Dürersrta,:e. 

:··cctc rschmidt 

6 i~ Heidelerche 

1979 3P. in der Patthorst (Mtb 3916). 
:'ederschmidt 

) 



- 27 -

0 12 Heidelerche 

In lichten Kieferngehölzen und Freiflächen beim Gut 
Niedick (MTB4015)hörte ich im April 79 an 6 Stellen 
Heidelerchen singen. 

Wessel 

0 15 Mehlschwalbe 

Spätbruten in vier Nestern an, einem Haus an der Carl - Se­
vering - Straße in Quelle. Die Jungen sind ca. am 20. Sep­
tember ausgeflogen. (~9t9) 

Finke 

Uferschwalbe 

1 Kolonie mit 27 Brutpaaren in einer Sandgrube an der VJerre 
bei Haus Gobfeld. 

Reinke 

0 16 Uferschwalbe 

1979 4 Kolonien mit 2,4~ca.2o und ca. 3o Bruth6hlen 
in Sandgruben auf dem ~ t b 3916,3 . 

,.,~'ederschmidt 

0 17 Pirol 

Im Oppenweher Moor 1979 öfter 1 Ex. gehört. 

Pirol 

13 0 5 0 79 
13.7079 

Pirol 

2jo Nettelstedter Moor 
3 10 + 1 ( immat.) 

Niemeyer 

Reinke 

ruft am24.5. in Pappelwald am Baderbach/Heepen 

Bongards 

0 17 Pirol -------
Am 3.6.79 ein~ bei Hörste/Halle in einem Erlen­
wäldchen beobachtet. 

Stange,Wessel 

0 17 Pirol 

Am 22.5.79 1Ex. in der nordweitlichen Patthorst(Mtb3916; 
rufend. 

i:'ederschrnid t 

Wasseramsel 

15~7-79 1 ha1 bflügge Wasseramsel saß regungslos unterhalb des· 
Nestes nahe dem Wassersturz im'Mühlenradkasten der 
Oberen Mühle in Blomberg.Ei~ adultes Ex. saß auf' einem 
Gestänge am Bachufero 

H.Schacht(1885),Aus dem Vogelleben der Heimat:"Der · 
Wasserstar findet sich an hellen Bächen und kleinern 
Flüssen gar nicht selten." Rodewald 
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0 35 Wasseramsel 

Ein bis zwei Ex. habe ich Mitte Mai am Hsselbach, westlich 
des Donoper Teiches, beobachtet. {A9t-P) 

Finke 

0 35 Wasseramsel 

Im Furlbachtal wesentlich seltener beobachtet als im Jahr 
zuvor: am 25.' 4. ein Ex. westlich des Gasthauses Mühlen­
grund; am 13. 5. J bis 4 Ex . beiderseits des Mittweges. 
Trotz häufiger Nachsuche später keine Wasseramseln mehr 
gefunden. [A9~9) 

Am 5.5.79 fand ich in Hesseln bei Halle ein Wasser­
amselnest,welches jedoch am 13.5.79 verschwunden 
war.Eine Zweitbrut erfolgte ende Mai,am 29.6.79 
wurden 3 Jungvögel flügge.Das erste Nest befand 
sich neben einem Wasserfall im Nauerwerk,wärend 
das zweite im Nistkasten,etwa 80 cm überdem Wasser 
angelegt wurde. 1 

Wessel 

Wacholderdrossel 

Finke 

19o1.8o 

1979 

50- 60 W.flogen auf einen Acker am Niese-Ufer zwischen 
Ruensiek und Schwalenbergo 
trHr~c~tR~BH~e~chieQer wa~~~e!~~~ in diesem Jahr meh-

o 37 Wacholderdrosse l 

1979 2-3 Pa are auf H6f~n ln Sandforth(Mtb 3916). 

Feder.schmidt 

O 39 Rotdrossel {, ~ 
A 20 2 30 Ex im Füchtorfer Moor. ~9-l-P m • • ca. • 

Ringdrossel 
\5.79 1 Ex.(6'> allein in Gärten futtersuchend, Reepen 

Bongards 

Ringdrossel 
18.4. - 2o.4.79 1,o an der Werre bei Haus Gohfeld. 

Reinke 
0 43 Steinschmätzer 

Finke 

Am alten Kalkofen in Amshausen (MTB 3916/3) am 26. 8. ein 
o' beobachtet. (A97"9) 

0 43 Steinschmätzer 

Am 2 .9 .79 1W. im Versmo lder Bruch. 

f'ederschmiut 

Finke 



- 29 -

O 44 Schwarzkehlchen 
Seit Jahren erstmals wieder 1 Brutpaar im NSq Oppenweher 
Moor den ganzen Sommer 1979 über zu beobachten. 

· A. Edelmann. Niemeyer 

0 45 Braunkehlchen 

Am 12.8.79 sahen wir am Oppenweher Moor ca. 200 m westl. 
Gaststätte Sumann eine Braunkehlchenfamilie mit 4 Jungen. 

Niemeyer,Wessel 

0 45 Braunkehlchen 

Am 19:5.79 1,2Ex. tn Sandforther Wiesen(Mtb 3916). 

Am 2.9.79 2M. i~ Vers~older Bruch. 

Federschm.idt 

0 45 Braunkehlchen 

·Am 26. 8. et·n ~ am Rande des Amshäuser Kalkofengebiets 
MTB J 9 1 6 ) . ,19~) 

Finke 

0 45 Braunkehlchen 

Am 16. und 17. 5. habe ich je ein ~ in den Wiesen südöst­
lich von Avenwedde beobachtet (MTB 4016 Gütersloh), nord ­
östlich des Hofes Ruthmann. Trotz intensiver häufiger Nach­
suche konnte ich später in diesem Gebiet kein Braunkehlchen 
mehr finden. - Auch in den anderen traditionellen Braun­
kehlchengebieten der Unteren Senne habe ich in diesem Jahre 
keine Tiere gesehen. ~9~) 

Finke 

Feldschwirl 

Am 1 □• u. 11. □6.1979 sang 1 Ex. am Baggerteich an der Sünder Str. gegen=: 

über dem Verschiebebahnhof Löhne. 

Kriesten 

Feldschwirl 
1 Ex.am 14 .5. im Füllenbruch bei Herford. 1Ex. am 15.5. an 
der Mühle in Herford-Eickum . Je 1 Ex. am 13 .5. am Heier­
Mühlenbach in Herford - Diebrock und an der Aa in Herford-Elver­
dissen. 

0 51 Feldschwiil 

lm Juni 79 regelmäßig 
~.n Schröt ti nql12.1usen ( f":1-i ·. 

Am 18.6.7') !Ex. sinqP.nd 
;·, a 11 s e n ( l\'J l b 3 q 16 ) • 

Niemeier 

singendes Ex. am Mlihlenbach 
3916). 

bei. Heidkämper in Ams-

?ederschmidt 
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0 51 Feldschwirl 

Am 9. 6. verhörten K. Conrads, meine Frau und ich das 
Schwirren aus einem mittelalten Fichtenbestand am Westrande 
der Wistinghauser Senne (ca. 21. )0 Uhr). (AP~P) 

Finke 

Feldschwirl 

vom 10.04. - 24.05.1979 hielt sich 1 Ex. an den .Rietberger Fischteichen 

auf. Am 31.07. 1979 abermals Gesang vom gleichen Standort. Es besteht 

Brutverdacht. 

Kriesten 

Teichrohrsänger: NSG Norderteich 

2o.5. 1 Ex.sang in Nähe der SR~ut~hütte(W-Ufer). 
5 . 6. Mehrere T. sangen noch eifrig am Abend gegen 2oo3o(W- Ufer) •. 
18. 6. Mehrere T. sangen sehr intensiv an der Einmündung des 
(3.45 Baches(N- Ufer). · . 
- 7.4o)-H.Schacht(1885),Aus dem Vogelleben der Heimat:"Der Teich­

rohrsänger ist an Gräben,Flüssen und Teichen ••• häufig an­
zutreffen.Sein Nest schwebt stets über dem Wasser." 

· Rodewald 
Teichrohrsänger 

Mind. 1 Revier im Füllenbruch bei Herford. Seit der Anlaqe 
von Amphibienteichen 1978 dort wieder heimisch geworden.-

Möller 
0 54 Sumpfrohrsänger 

Am 15. 7. sang ein t in einem Altschilfbestand beim Natur­
schutzgebiet Kraalbusch (MTB 4016/1). C.11~+9) 

Finke 

Sumpfrohrsänger 

1 Ex. an der Autobahn bei Herford imitierte am 30,6.79 kurz 
nacheinander Blau - und Kohlmeise, Bachstelze, Hänfling und 
R a u c h s c h ~ta l b e • 

Möller 

0 56 Gelbspötter 

Im Juni 1978 hielt sich in unserem Garten, Queller Straße 1, 
etwa drei Wochen lang ein Gelbspötter - ~ auf. Das Tier 
zeigte ausgeprägtes Revierverhalten und sang täglich zu fast 
allen Tageszeiten . Von einer Brut habe ich jedoch nichts 
entdecken können. Anfang Juli war der Vogel verschwunden. 

Finke 
Sommergoldhähnchen 

Am 9 . 12 . 79 beobachtete ich o,1 extrem spät im Siel in Bad 
Oeynb ausen o 

Reinke 
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Mönchsgrasmücke 
Ab 31.1.1979 hielt sich 1 J fast ständig an meiner Futterstel~ 
le, Bielefld, Am Tiefen Weg 15, auf. Sie fraß kleine Erdnuß­
stückchen. Der Vogel befahd sich in sehr gutem Gefieder­
zustand. Ab 12.3, begann er mit Subsong. 
Uberwinterungen bzw. Uberwinterungsversuche häufen sich in 
den letzten Jahren auch in Mitteleuropa, nachdem die Art 
in England längst in größerer Zahl überwintert. 

Conrads 

Gebirgsste=l:ze 
1 Brutpaar im Hellebachtal in Herford-Elverdissen. 1Brutpaar 
~n der Aa in Herford-Diebrock (Mühle).1Brutpaar am Heier-Müh-
¼enbach in Herford-Diebrock. Niemeier 

Schaf stelze 
1 Ex. auf einer Feuchtwiese an der Autobahn beim Gut Vinnen 
in Bad Salzuflen-Lockhausen Ende Mai.Es bestand Brutverdacht. 

Niemeier 

Schafstelze 

1 Paar{?) am 20.6.79 im Werretal bei Bad Salzuflen. 
Möller 

ü 76 Schafstelze 

Im Mai und Juni 79 reg~lmäßig Sch.(auch verpaart) 
auf der KUnsebecker Hej_de(Mth 3916). 

· r eder-schmidt 

0 75 Gebirgsstelze 

Erstmals beobachtet am Lichtebach mitten in Quelle, neben 
dem Feuerwehrhaus. (15 . 7.), außerdem am rechten Quellbach 
t~)oddenbaches in Amshausen nahe Hof Stössel (21. 11.). 

Finke 

0 11 Seidenschwanz Beobachter: Hilmar Hasenclever 

Am 12,1.80 an der Straße Salzuflen - Reepen den ganzen Vormittag 
ein Schwarm·von mindestens 200 - 300 Seidenschwänzen in Vogelbeer­
bäumen nach Nahrung suchend, beobachtet. 

RaubwÜ!:ß!!.E 
Im Nettelstedter 
1, 1 beobachten. 

O 79 Neuntötet 

' Moor konnte ich in , diesem Jahr nur noch 

Reinke 

1Y79 1P. bei Buse in Ascheloh(Mtb 3916·). 

r'ederschmid t 
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Neuntöter 

Von den 4 1978er Revieren am Stadtrand von Herford habe ich 
1 nicht kontrolliert, 2 waren mit ziemlicher Sicherheit nicht 
besetzt, in dem 4. brütete ein Paar erfolgreich. Das Nest befand 
sich ca. 40 m Luftlinie vom Vorjahrsstandort am gegenüberlie­
genden !lang der ehern. Mergelgrube in dichtem Gebüsch. Am 
21 . 6. war auf ca. 10 m das Fiepen der juv. bei der Fütterung 
zu hören. 

Möller 
0 '19 Neuntöter 
Am 4.?.79 an einem Trafogebäude in Winkelshütten NW Borg­
holzhausen 1 Paar . Biotop: Wiesensiek mit Dornenbüschen, 
Obstbäumen, Stacheldrahtzäunen. 

Niemeyer, Wessel 
Star 
"Zehntausende" (geschätzt) am 4.10.79 auf einem Acl<er in Werl ­
Aspe bei Bad Salzuflen. Im Spätsommer und Herbst jeden Abend 
umfangreiche Schlafplatzflüge die Werre entlang Richtung 
Osten. Wohin? 

Möller 

Star 

In der Nacht vom 26. auf den 27.04.1979 nächtigten 2o ooo Ex, im Gebiet 

der Rietberger Fischteiche. Der Phragmites- Bestand in Teich 9 wurde von 

der Masse niedergewalzt. 

Kriesten 

Berghänfling 

24.1.79 7 Ex. auf einer Brachfläche bei Löhne-Gohfeld 
16.2.79 11 Ex. im Uferbereich der Werre. 

Reinke 

Birkenzeisig 
Nachtrag zu Nr. 26: Am 21.01. und 26 . 02 . 1978 je 1,1 ad., am 28.02 . 1978 
0,1 ad. und am 01.03.1978 1,0 ad. im Garten des Grundstücks Schillstra­
ße 23 in Gütersloh. Meist an Lärchenzapfen. 

Lenz 

R 28 Girlitz 

Relativ späte Brut in Quelle; juv. fliegen Mitte August aus . 
[-19~) 

Finke 

K 31 i''.ichtenkr cu~s chn~ 

Am 9.11 . 79 ca.lo Ex. am Palsterkamper Berg(mtb 3916). 

l•'ederscilmidt 
Goldammer 

Unter 30 - 40 Ex . am 6 . 12.79 im Füllenbruch bei Herford 1 Ex. 
mit abnormen, leuchtend weißen Schwanzkanten. 

Möller 

) 
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Ortolan 

Die Senne-Population bestand 1979 aus maximal 9 s und 
4 ~- Eine erfolgreiche Brut wurde nicht bekannt. 
Einer der besten Habitate am Hof Dirks .(Furlbach) ist 
durch Aussandung zerstört. Conrads 

Rohrammer · 
6.5.75 ·!f_'.v.:Mrumchen im Schilf am W-Ufer des Norderteiches. , 
206.75 · 1 Paar fütterte am'Rande des Erlenbruchwaldes im Hardie-

ser Moor(b.Lage) . Das Nest stand in einem kleinem Schilf­
bestand an der N- Seite. 

16. 5. 76 Nest m.i t- ·5 Eiern am Fuß eines Erlenbusches im m.i ttleren 
Teil des Hardisser Moors. 

6.77 1 Männehen in kleinem Schilfrohrbestand an einem Bach 
nördlich von Gut Borkhausen b . Blomberg. 

1& 6 . 78 1 Männchen sang im Schilf des Norderteiches(S-Ufer)e 
5. 5.79 1 Männchen .in kl:einem Schilfbestand am"Keßpohl"(Quell­

teich) östlovon Donop. 
1005.79 1 Paar nahe der Schutzhütte· am "Mönch" des Norderteiches, 

f<oC:.o:·:old 

Rohrammer · 
Mind. 2 Reviere im Werretal zwisc hen Herford und Bad Salzuflen 
(1 in Gerste, 1 in Hochstauden am Bahndamm) . 

Möller 

;~3 7 Rohrammer 

1q79 1P. an einem San J irubentUmpel in KUns~beck. 
i.~eclerschmidt 

Rohrammer 
Am 27.01 . und 18.03. je 1,1 imm . an einem Futterplatz im Garten(!) 
des Grundstücks Schillstraße 23 in Gütersloh. 

Lenz 

§:porgarnm~E 
Am 17.2.79 hielt sich 1 Exo vergesellschaftet mit 14 Ohren­
lerchen im Uferbereich der unteren Werre bei Löhne auf. 
Vogel war sehr vertraut. 

Reinke 

Feldsperling: NSG Norderteich 

2.11.79 Ein großer Schwarm von F . saß in einer dichten Hecke von 
Schwarzdorn und Heckenrosen nahe dem 11Mönch"(W- Ufer) und 
"sang" vielstimmig bi~nti~ Dunkelheit . Das Gezwitscher 
ähnelte dem von Ste.ren~eiser. - - "Die Dornhecken am West-

. rande des NS9 Norderteich sin·d ein Massenschlaf dieser 
Art • . 

Rodewald 
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N A C H T R A G 

U 36 Mäusebussar d 

Auf dem M. T.B:·. 4015 betrug der Brutbestandsrückgang 
beim Mäusebussard gegenüber 1978 46 %. 

Strothans 
U 38 Sperber 

Acht Sperberhorste konnte ich auf dem M.T . B. 4015 fest ­
stellen. Ein Horst befand sich in mitteljährigen Fich­
ten . Alle anderen Horste waren in Kiefernstangenholz an­
gelegt. Fünf Horste befanden sich in kleinen Waldstücken 
von einer Größe bis 1 1/2 ha. 

Strothans 
U 47 Baumfalken 

Zwei Baumfalkenhorste auf dem M.T .B. 4015 . Ein Horst 
in der Rhedaer Mark südöstlich von Gut Niedick in einem 
1 ha großen Kiefernwald; der zweite Horst im Weißen Venn 
auch in einem 1 ha großen Kiefernwald. In beiden Fällen 
wurden al te Krähennester bezogen . Aus beiden Horsten flog 

ein Jungvogel aus. Ein weiterer Horst befand sich auf 
de m M.T . B. 4016 am Postdamm zwischen Isselhorst und 
Gütersl oh. Aus diesem Horst flogen zwei Jungvögel aus. 

Strot hans 
U 52 Wac htel 

Ende Juni und Anfang Juli hörte ich nördlich meines 
Hofes am Nottebrocks- Weg (Gt) in 500 m Entfernung des 
öfteren eine Wachtel schlagen 

Strothans 
U 54 Kraniche 

Am 17. 3 . z ogen 60 - 70 Kraniche um 10.00 Uhrnordwest­
lich von Gütersloh in Richtung Bielefeld. Uber dieser 
Formation zogen d re i Rotmilane in dieselbe Richtung. 
Am 11.10 . , 21.11. und 25 . 11 . beobachtete ich kleine 
Krani c htrupps, die in westliche Richtung z ogen. 

Strothans 
U 41 Rotmilane 

Sechs Rotmilane f logen in niedriger Höhe am 16 . 2. um 
11.00 Uhr hintereinander im Abs tand von 1 bis 2 km 
Entfernung a n me ine m. Hof in nordöstlicher Richtung vor­
bei. Weitere f ünf Rotmilane beobachtete ich am 17.3., 
z wei am 21. 3., einen am 15. 5 .• Ab Mitte Juli holte 

ein Rotmilan des öfteren ausgelegte Nahrung vom Hof 
Schöning (Ni e horst ) . Dieser f log jedesmal in Richtung 
Broc khagen-Steinhagen. · 

Strothans 
L 27 Turteltauben 

In der Nähe meines Hofes und im Garten konnte ich drei 
Paare brüte nder Turteltauben feststellen. 

Strothans 
L 32 Steinkauz 

Am 5. 2 ., 11. 3. und 12 . 3 . hielt sich ein Steinkauz 
a uf meinem Hofe a uf. 

Strothans 

) 
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O 12 Heidelerchen 

Fünf singende Heidelerchen habe ich oft auf dem 
M.T.B. 4015 beobachtet (Rhedaer Mark, Heckerheide, 
Niehorst - Sandbrinke). 

Strothans 

0 16 Uferschwalben 

Auf dem MTB 4015 habe ich neun Uferschwalbenkolonien 
festgestellt. Alle befanden sich in Sandabgrabungen 

Strothans 
0 11 Pirol 

Am 16. Mai hörte ich in einem Wald nahe meines Hofes 
einen Pirol singen. Am 4 . Juni sang ein Pirol auf meinem 
Hof 15 Minuten lang. Am 27. und 28. Juni beobachtete ich 
zwei junge Pirole und ein Pirol-Weibchen in einem Kir­
schenbaum am Nottebrocks-Weg (Gt). Strothans 

O 37 Wacholderdrossel 

Auf dem M.T.B. 4015 konnte ich ein neues Wacholderdrossel­
brutgebiet südlich des Berkenteiches (Rhedaer Mark) fest­
stellen. Zwei weitere Bruten befanden sich wieder - wie 
im Jahr 1978 - auf dem NATO-Flughafen (2), zwei Bruten 
bei Gut Langut, Gütersloh und mindestens zwei Bruten am 
Postdamm in Gütersloh. 

Strothans 
O 41 Ringdrosseln 

Zwei nahrungsuchende Ringdrosseln~ o beobachtete ich am 
11. April und am 8. Mai in einer Weide in Hofnähe. 

Strothans 
R 35 Grauammern 

Sechs Gmammern hielten sich von der ersten Januarwoche 
bis zum 6. März auf meinem Winterfutterplatz am Hof auf. 
Ich beobachtete auch, wie diese oft grüne Grashalme ab­
pickten und fraßen. 

Strothans 
R 36 Ortolan 

Am 27. Mai beob•chtete ich einen singenden Ortolan in 
Niehorst nördlich des Hofes Mußmann - in mittelgroßen 
Eichen sitzend. 

Strothans 

0 56 Gelbspötter 

Ein Gelbspötter baute sein Nest in den unteren Ästen 
eines Pflaumenbaumes, der auf meinem Hof steht, ein 
zweites Mal in einem Holunderstrauch. Beide Nester 
wurden vom Eichelhäher ausgefressen. 

Strothans 

L 25 Hohltaube 
Zwei Hohltaubenbruten sind mir auf dem MTB 4015 bekannt. 
Eine Brut bei Birkenharke (Niehorst). Eine weitere bei 
Meier zu Heerde am N.S.G. Mersch. Beide Nester befanden 
sich in Schwarzspechthöhlen. 

Strothans 
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U 45 Kornweihe 

2.1.79 d"schlägt erfolgreich Amsel c?ara Winterfut~erstelle 
ca. 5 m neben dem Wohnhaus -hohe Schneelage, -12 -

H.Mensendiek 

U 38 Sperber 
3.1 . 79 ~ schlägt erfolgreich Amsel o an Winterfuttörstelle 
ca. 12 m neben dem Wohnhaus -hohe Schneelage, -10 -

H. Mensendiek 

0 78 Raubwürger 
13.3.79 ·1 Ex. Ubbedisser Berg (Teutoburger Wald) 

H. Mensendiek 

U 54 Kranich 
15.3.79 15.30 Uhr 20 Ex. Gut Niederbarkhausen,Leopoldsh.(I.Bauer) 

Mensendiek 

0 ?9 Neuntöter 

1979 1 Brutp. im Wiesenbereich bei Neuenheerse ~NW des Frei­
bades-

H. Mensendiek 

1979 3 Brutpaare im Bereich Eamberg bei Riesel .(Stadt Brakel) 

Löwenkamp/ Mensendiek 
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Naturwissenschaftlicher Verein für 
Bielefeld und Umgegend e. V. 

4800 Bielefeld 1, Kreuzstra8e 38 (Naturkundemuseum) 

Der Naturwissenschaftliche Verein für Bielefeld u. Umgegend e.V., 

gegründet 1908 

will Naturliebe wecken, Naturkenntnis und Naturschutz fördern 

und zur Naturbeobachtung anregen. 

Er bietet seinen Mitgliedern 

• jährlich bis zu 24 naturkundliche Wanderungen, 

• jährlich sechs kostenlose Veranstaltungen mit Lichtbild­
vorträgen, 

• Teilnahme an Fach- und Arbeitsgemeinschaften, 

• kostenlosen Bezug der Vereinsberichte mit wissenschaft­
lichen Arbeiten, 

• kostenlose Benutzung der Vereinsbücherei Kreuzstraße 38, 

• Beratung auf allen Gebieten der Naturkunde. 

Der Beitrag beträgt .?..~'..~ ........ DM (Ermäßigung für Schüler u. Studierende) 

Anmeldungen zum Beitritt sind jederzeit bei den Vorstands_: und Be:ratsrn:t­
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